
Das F-Praktikumslied 
(Text: Günter Hempel und Hans Theo Langhammer) 

 

Von der Heide aus nach Süden 

man den Danckelmannplatz erreicht, 

um ihn rum stehen Gebäude 

stolz und kühn den Burgen gleich. 

In den Oberstübchen haust das 

Fortgeschritt'nenpraktikum, 

Chef ist Reinhard Krause-Rehberg, 

wicht'ger Teil im Studium. 

 

R.: Stern und Gerlach, Zeeman-Effekt, 

Elektronen im Magnetfeld, 

Der Computer manchmal verreckt, 

wie es ihm grad gefällt. 

 

Wenn dort manchmal fehlen Teile, 

sei getrost, hab Zuversicht, 

denn nach einer kleinen Weile, 

kommen sie wieder ans Licht. 

Weil der Reinhard sie auch manchmal 

in der Elbe nutzen muss, 

doch auch hier sei unbesorgt, denn 

Rossendorf hat keinen Fluss. 

 

R.: Dielektrik und Rutherford, 

Tomografie und Hall-Effekt, 

Gutes Bild kriegst beim Ultraschall. 

Weißt dann, was in dir steckt. 

 

  Und der Reinhard, der ist helle 

kauft das neuste Windows gleich, 

doch die Treiber auf die Schnelle 

find't der Hermann nicht sogleich. 

Und die allerfeinste Technik, 

ja die schafft der Reinhard an. 

Letzter Schrei ist grad gekommen: 

AFM oh Mann oh Mann. 

 

R.: Und so freu'n sich Studenten all 

auf's F-Praktikum, na auf jeden Fall. 

Wenn die Protokolle nur nicht wär'n 

hätt's der Assi nicht so schwer. 


